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Protokoll zur Sitzung des Vorstandes der SJ-MV 
am 09.02.2013 

 
Ort:  Rostock (Doberaner Str. 6) 
Zeit:  09.02.2013, 09:15 Uhr – 14:30 Uhr 
Teilnehmer: Ralf Kriese, Robert Zentgraf, Egon Raitza, Clemens Armbrüster, Michael Ehlers 
 Gast: Markus Schwark 
Entschuldigt: Anne Schünemann, Philipp Mai, Sophia Krüth, Ulrike Schöbel 
 
 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Anwesenden 
Michael Ehlers begrüßt Markus Schwark als Gast sowie die anwesenden Vorstandsmitglieder. 
Er stellt fest, dass fünf von sieben stimmberechtigten Vorstandsmitgliedern anwesend sind, sodass 
der Vorstand satzungsgemäß beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2: Öffentlichkeitsarbeit 
Bezüglich der geplanten Werbeplakate gibt es keinen Fortschritt zu vermelden. Ein günstiges 
Angebot für den Druck ist zwar bereits eingeholt worden, doch die Plakatentwürfe sind immer noch 
nicht finalisiert. 
Nachdem in 2012 leider kein Aussichtsturm veröffentlicht wurde, soll er ab 2013 wieder 
regelmäßig, mind. 2x jährlich, erscheinen. Markus Schwark und Philipp Mai sollen dabei die 
inhaltliche Gestaltung übernehmen. Robert Zentgraf wird sie dabei unterstützen. Als ehrgeiziges 
Ziel wird sich der 28. Februar 2013 als Erscheinungsdatum gesetzt. 
Egon Raitza weist für geplante Veröffentlichungen von Berichten und weiteren Drucksachen, wie 
z. B. dem Randbauern während der LJEM, darauf hin, dass eine sorgfältige Auswahl beigefügter 
Fotos sicherzustellen ist. Abbildungen, die die dargestellten Personen als verletzend empfinden 
könnten oder deren Persönlichkeitsrechte anderweitig verletzen könnten, sind unbedingt 
auszusortieren. 
Um die Präsenz der SJ-MV auf Facebook zu stärken und die regelmäßige Meldung möglichst 
vieler Neuigkeiten über diesen Kommunikationskanal zu verbessern, sollen Markus Schwark und 
Clemens Armbrüster als Administratoren für die Seite der SJ-MV hinzugefügt werden. 
Michael Ehlers berichtet über die Abstimmungen mit dem Präsidium des LSV-MV bezüglich des 
Einkaufes von Werbemitteln. Der LSV-MV möchte dafür 750 Euro bereitstellen. Die SJ-MV möchte 
ihrerseits ebenfalls einen finanziellen Teilbetrag leisten und wird organisatorisch die Leitung 
übernehmen. Auf der Grundlage des im Präsidium vorgestellten Werbemittelkataloges der SJ-MV 
wird Michael Ehlers eine Auswahl und Menge der Produkte erarbeiten und einen 
Kostenvoranschlag bei den Anbietern einholen. 



TOP 3: Mädchenschach 
Bereits Anfang Februar konnte die von Ulrike Schöbel erstellte Ausschreibung für den 4. 
Wochenendspaß für Mädchen veröffentlicht werden. Dieser wird vom 23. bis 25. August 2013 in 
Verchen stattfinden. 
Die Ausschreibung für den nächsten Nordcup für Mädchen unter der Leitung der DSJ-Referentin 
für Mädchenschach, Lysan Stemmler, ist ebenfalls bereits im Land verteilt worden. Der Nordcup 
wird vom 21. bis 24. Juni 2013 in Berlin stattfinden. Als Meldeschluss ist hier bereits der 15. März 
2013 angegeben. 
 
 
TOP 4: Auswertung LJEM 
Ralf Kriese fasst die Aspekte, die aus Sicht des Spielbetriebes in diesem Jahr 
verbesserungswürdig waren, zusammen. Insbesondere sind Paarungen und Teilnehmerlisten der 
ersten Runde recht spät ausgehängt worden. Probleme gab es in der letzten Runde auch bei der 
Einhaltung der in der TO festgeschriebenen Karenzzeit von 15 Minuten in einzelnen Partien. 
Der Vorstand äußert Einigkeit darüber, dass der Blitzentscheid als weitere Entscheidungsinstanz in 
der TO festgeschrieben werden soll, um dem Schiedsrichter eine weitere Handlungsanweisung zur 
Verfügung zu stellen und Entscheidungen solcher Art transparenter zu gestalten. 
Ralf Kriese wird darüber hinaus die derzeit gültigen Vorgaben der TO in Bezug auf die 
Auslosungsmodalitäten für Rundenturniere überprüfen und ggf. Änderungsvorschläge erarbeiten. 
Der Vorstand trägt das ausschließlich positive Feedback über Hans-Jürgen Rehbein als 
Hauptschiedsrichter zusammen und bekundet seinen Wunsch, die Zusammenarbeit gern 
fortzusetzen. 
Markus Schwark teilt mit, dass er auch in 2014 wieder die Arbeit der GLauB vor Ort unterstützen 
möchte. Der Vorstand bringt seine Freude über das gezeigte Engagement zum Ausdruck. 
Der Vorstand nimmt sich vor, die noch ausstehenden Quittungen aus den verschiedenen 
Bereichen (Pokale & Medaillen, Spielmaterial, Partien-Erfassung, GLauB-Aktivitäten) zeitnah in 
Abrechnungen zusammenzustellen und bei Egon Raitza einzureichen. 
 
 
TOP 5: Vorbereitung Jugendversammlung SJ-MV 
Die Jugendversammlung der SJ-MV wird am 13. April 2013 in gewohntem Rahmen in der 
Sportschule Güstrow stattfinden. Entsprechend der Jugendordnung ergibt sich daraus, dass die 
zugehörigen Materialien bis zum 16. März 2013 an die Vereine verschickt sein müssen. Der 
Vorstand verteilt die dafür erforderlichen Arbeiten zur Vorbereitung: Das Erstellen der 
Rechenschaftsberichte, Einholen des Kassenprüferberichtes sowie der Übersicht der 
Mitgliederzahlen und Stimmverteilung der Vereine, Ausformulierung der eigenen Anträge an die 
Jugendversammlung, Zusammenstellung der Veranstaltungs-Berichte und des neuen Etats. 
Zudem bespricht der Vorstand die Posten, die in diesem Jahr auf der Jugendversammlung zu 
wählen sein werden und berät die Nominierung der Vorstandskandidaten. Für die Vorstandsposten 
äußern die Anwesenden ihre Bereitschaft, erneut zu kandidieren. Als 2. Kassenprüfer wird Hans-
Ernst Kirstein gebeten, sein Amt fortzusetzen. Die Kontaktaufnahme wird zeitnah durch Michael 
Ehlers im Rahmen der bevorstehenden Kassenprüfung am 23./24.02. in Schwerin erfolgen. 
Robert Zentgraf ergänzt, dass Anne Schünemann von den Jugendlichen während der LEM für 
zwei Jahre zum Jugendsprecher gewählt wurde, sodass im Falle erfolgreicher Wahlen auf der 
Jugendversammlung alle stimmberechtigten Vorstandsposten personell besetzt seien. 
Ralf Kriese deutet an, dass er sich in seiner Tätigkeit als Landesspielleiter gern noch stärker von 
weiteren Funktionären unterstützen lassen möchte. Des Weiteren benennt er mögliche Kandidaten 
für einen neuen Spielleiter Schülerliga, da Philipp Maßloch nach der Saison nicht mehr zur 
Verfügung steht. 
 
 
 
 
 
 
 



TOP 6: Finanzen 
Die Abrechnungen der LEM u8 und der LVM u20 für 2012 in Schwerin erfolgten durch Hans-Ernst 
Kirstein erst im Januar 2013. 
Egon Raitza berichtet über Schwierigkeiten, dass Schiedsrichter und Turnierhelfer für die LJEM 
u8 und LJVM u10 ihre Aufwandsentschädigungen nicht erstattet, sondern gleich in Form einer 
Spendenquittung ausgehändigt haben wollten. Dies ist nach den Vorgaben der Finanzordnung und 
der erforderlichen Darstellung von Spenden in der Kassenführung aber nicht möglich. 
Michael Ehlers berichtet, dass die Spendenbescheinigung für den Beitrag zur DJEM 2012 
während der LJEM 2013 an Karsten Baier übergeben werden konnte. Er äußert sich enttäuscht 
über die Geschwindigkeit, mit der solche bürokratischen Vorgänge innerhalb des 
Landesschachverbandes bearbeitet werden. 
Der Vorstand diskutiert einzelne Positionen des nun vollständig vorliegenden Jahresabschlusses 
2012. Insgesamt wird die finanzielle Gesamtsituation von den Vorstandsmitgliedern, vor allem 
durch den Fakt, dass nicht alle geplanten finanziellen Mittel vom LSV-MV angefordert werden 
mussten, als sehr positiv eingeschätzt. An dem Vorhaben, am Ende des Kalenderjahres 2013 eine 
kritische Auseinandersetzung mit der SOLL/IST-Aufstellung des Etats 2013 zu führen, wird 
festgehalten. 
Michael Ehlers berichtet von seinem Vorstoß im Präsidium des LSV-MV, das Anlagevermögen 
ganzheitlich zu inventarisieren. Hierbei muss die SJ-MV ihren Beitrag leisten. Er bittet die 
Vorstandsmitglieder um Mithilfe, vor allem bei der Erfassung der SWISS-CHESS-Lizenzen. 
Michael Ehlers berichtet, dass er die Kassenbücher der SJ-MV für die Jahre 2006 bis 2011 an 
den Präsidenten des LSV-MV übergeben hat, da der LSV-MV langfristig für die Nachweisführung 
seiner Gelder verantwortlich ist. 
Der Vorstand diskutiert die Angriffe, die es in 2012 auf das Konto der SJ-MV gegeben hat. Egon 
Raitza wird eine Übersicht zusammenstellen. Der Vorstand wird dem Rat des Präsidiums folgen 
und Niklas Rickmann bitten, entsprechend Strafanzeige zu stellen. 
 
 
TOP 7: Schulschach 
Clemens Armbrüster gibt einen Einblick in den Stand der Vorbereitungen der 
Landesschulschach-Meisterschaften in Neubrandenburg. Bisher gibt es große Resonanz und viele 
Rückmeldungen. Es ist mit einem Teilnehmerrekord zu rechnen. Entsprechend ist bereits ein 
Helfer-Team für den Einsatz vor Ort aufgestellt worden, um den reibungslosen Ablauf der 
Meisterschaft abzusichern. 
Nach der LSSMM wird sich Clemens Armbrüster um die Organisation des nächsten 
Schulschachpatent-Lehrgangs kümmern, der in Kooperation mit Schleswig-Holstein am 
25./26.05.2013 in Wismar stattfinden soll. Es werden mögliche Konstellationen von Unterkünften 
und Tagungsräumen diskutiert. 
Michael Ehlers dankt Clemens Armbrüster für sein seit Amtsantritt gezeigtes Engagement und 
lobt die Qualität der Veranstaltungen, die unter seiner Leitung erfolgreich durchgeführt werden 
konnten. 
 
 
TOP 8: Planung der DJEM 2013 
In bewährter Personalkontinuität wird Michael Ehlers die Teilnahme aller DJEM-Teilnehmer der 
SJ-MV zentral koordinieren. 
Als Trainer der SJ-MV vor Ort haben bereits Hannes Leisner und Willi Skibbe wieder zugesagt. 
Des Weiteren soll Ulrike Schöbel erneut als Delegationsleiterin gewonnen werden. 
Für die Anreise werden wieder Bahn-Fahrgemeinschaften gebildet. 
Des Weiteren plant der Vorstand wieder die Bestellung von DJEM-T-Shirts. Nach den 
durchwachsenen Erfahrungen der Vorjahre soll ein neuer Anbieter gefunden werden. Robert 
Zentgraf hat hierfür Informationen bei der Schachjugend Schleswig-Holstein über einen Anbieter 
in Lübeck eingeholt. Er wird dort einen Kostenvoranschlag einholen. 
 
 
 
 



TOP 9: Teilnahme an der Jugendversammlung der DSJ (Anträge) 
Michael Ehlers wird die SJ-MV auf der Jugendversammlung der DSJ in Koblenz vertreten. Um die 
volle Stimmzahl wahrnehmen zu können, wird versucht, zusätzlich Anne Schünemann für eine 
Teilnahme zu gewinnen. Der Vorstand spricht sich dafür aus und nimmt in Kauf, dass dadurch 
voraussichtlich der im Finanzplan vorgesehene Kostenrahmen überschritten wird. 
13:55 Uhr: Markus Schwark verlässt die Sitzung. Der Vorstand bedankt sich für seine Teilnahme 
und sein Interesse. 
Der Vorstand diskutiert die Anträge, die an die Jugendversammlung gestellt werden und erstellt ein 
Meinungsbild, das auf der Versammlung wiedergegeben werden soll. 
 
 
TOP 10: Präsidiumsangelegenheiten LSV-MV 
Michael Ehlers berichtet von der Präsidiumssitzung des LSV-MV, die während der LJEM 2013 
stattfand. Es wird personelle Veränderungen geben, für die LSV-MV erste konkrete Pläne 
diskutiert hat. 
Die LEM wird vom 09. bis 12. Mai 2013 in Hohe Düne stattfinden. Die SJ-MV kann den 
Landesmeister u18 wieder ins Meisterturnier melden. 
Michael Ehlers berichtet von den Diskussionen des Präsidiums anlässlich der vom DSB 
geplanten Beitragserhöhung. Er skizziert das bisherige Meinungsbild im Präsidium und bittet den 
Vorstand um eine Auseinandersetzung mit der Thematik, um eine Position der SJ-MV erarbeiten 
zu können. 
Der Vorstand diskutiert einzelne Posten im Etat des LSV-MV und sich daraus ergebene 
Möglichkeiten, gemeinsame Projekte zu initiieren. 
 
 
TOP 11: Anträge an den Vorstand 
Dem Vorstand liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 12: Sonstiges 
Ralf Kriese wird sich zeitnah um die Planungen der LJEM Schnellschach 2013 kümmern. Da in 
„ungeraden“ Jahren keine Jugendsportspiele der Sportjugend stattfinden, braucht die SJ-MV einen 
anderen Rahmen für dieses Turnier. 
Michael Ehlers berichtet von einer Nachricht der DSJ, dass die erste Anmeldung für das 
diesjährige Kinderschach-Camp eingegangen ist. Es wird beschlossen, die Werbung für das Camp 
auf den nächsten Veranstaltungen zu intensivieren. 
Michael Ehlers bedankt sich bei den Anwesenden für ihre zahlreichen Beiträge zum Gelingen 
dieser Vorstandssitzung und wünscht eine gute Heimreise. Er drückt seine Freude über die 
Qualität des Sitzungsraumes aus, der die Anforderungen der SJ-MV sehr gut erfüllt. 
 
 
Michael Ehlers 
(Protokollant) 


